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Editorial: Lasst den Worten Taten folgen! 
Liebe Kolleginnen und Kollegen 
Unser letztes Editorial als Co-Präsidenten wollen 
wir gewerkschaftlichen Anliegen widmen. 
Die beiden Themen sind nicht neu, erhalten medial 
regelmässig Aufmerksamkeit und kosten uns 
Lehrpersonen immer wieder viel Energie und Zeit: 
Schüler und Schülerinnen, die mit ihrem Verhalten 
im Klassenzimmer negativ auffallen und Lernende, 
die den Unterrichtsbesuch verweigern.  
Im Bericht der 2022 gebildeten Arbeitsgruppe 
Lehrpersonenmangel wurde diesen Themen denn 
auch höchste Priorität zugewiesen. Da es zu deren 
Bewältigung mehr braucht als Broschüren und 
Handreichungen, sollte den Schulen gemäss 
Vorschlag der Arbeitsgruppe als zeitnah umsetz-
bare Massnahme ein Budget zur Verfügung gestellt 
werden, um Ideen auszuarbeiten. Es braucht 
niederschwellige, flexible Angebote, die nahe an 
den Schulen sind und zu den lokalen Gegeben-
heiten passen. Schulinseln, Timeout-Klassen und 
weitere Ansätze würden helfen, lösen die 
Problematik aber trotzdem nicht grundsätzlich. 
Wenn Lernende den Unterrichtsbesuch verwei-
gern, haben wir Lehrpersonen aktuell wenig 
Handlungsmöglichkeiten, da auch dafür institu-
tionalisierte Lösungen fehlen. 
Dass man diesem Umstand nicht Rechnung trägt, 
wenn es um die Rahmenbedingungen unseres 
Berufes geht, ist für uns Lehrpersonen gerade in 
Zeiten des Fachkräftemangels unverständlich. 
Wenn Verantwortlichkeiten delegiert werden, wenn 
finanzielle Aspekte höher gewichtet werden als 
Schulqualität und wenn schlussendlich niemand 
etwas unternimmt, fühlen wir uns im Stich 
gelassen. Wir stehen an der «Front». Wir erleben 
hautnah, wie es den Schülerinnen und Schülern 

und uns selbst im Schulalltag ergeht und führen die 
mitunter schwierigen Gespräche mit den 
Erziehungsberechtigten.  
Es ist Zeit zu handeln. Sowohl der Qualität der 
Bildung im Kanton Glarus als auch den Lehrperso-
nen muss Sorge getragen werden. Es ist umsonst, 
eine Arbeitsgruppe zu bilden, wenn die dort 
erarbeiteten Massnahmen nicht umgesetzt werden. 
Der Bericht der Arbeitsgruppe Lehrpersonen-
mangel enthält wichtige und sinnvolle Mass-
nahmen. Neben den auch im Postulat vom April 
2022 geforderten Anpassungen (Berufsauftrag – 
Pensum 26/28, Teilzeit und Altersentlastung), 
werden darin Massnahmen im Bereich der 
niederschwelligen Entlastungsmassnahmen im 
Umgang mit heraufordernden Situationen 
thematisiert. Nun gilt es, diese rasch und effektiv 
umzusetzen. Genau das vermissen wir jedoch. Ein 
nächstes Schuljahr hat begonnen und ausser im 
Rekrutierungsbereich – direkter und näher bei der 
Schule, Lohnentwicklung in den Gemeinden – hat 
sich wenig verändert. Das bestehende Personal 
muss unbedingt gepflegt und ein weiterer Know-
how-Abfluss verhindert werden. Auch dies belastet 
nämlich die Teams und beansprucht Ressourcen.  
Als letzte Amtshandlung als Präsidentin und 
Präsident richten wir deshalb einen Appell an die 
zuständigen Personen beim Kanton und den 
Gemeinden: Übernehmt Verantwortung und 
lasst den Worten Taten folgen.  
Sichert die Qualität der Bildung im Kanton. Gebt 
uns Lehrpersonen ausreichende Ressourcen – auch 
zeitliche – und stellt niederschwellige Entlastungs-
massnahmen in herausfordernden Situationen zur 
Verfügung. Nur so können wir unseren Berufsauf-
trag weiterhin erfüllen und dabei gesund bleiben. 
Besten Dank. Franziska und Sämi 
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JAHRESKONFERENZ 
 
Im vorliegenden Bulletin findet ihr die Einladung 
und die Traktandenliste für die Jahreskonferenz 
2023. Nicht mehr im Bulletin aufgeführt werden 
auch in diesem Jahr das Protokoll der Jahres-
konferenz 2022, der Jahresbericht sowie die 
Jahresrechnung. Diese Dokumente sind auf 
unserer Homepage l-gl.ch abruf- und einsehbar. 
 
Einladung 
Gerne laden wir euch zur 196. Jahreskonferenz des 
Lehrerinnen- und Lehrerverband Glarus LGL ein. 
Sie beginnt am Mittwoch, 6. September 2023 
um 8:00 Uhr in der Aula der Kantonsschule in 
Glarus. Unterlagen zu den Traktanden 3 
(Jahresbericht des LGL) und 6 (Rechnung und 
Budget) findet ihr im Geschäftsbericht auf der 
Homepage l-gl.ch. 
 
Ablauf 
Die diesjährige Jahreskonferenz dauert bis ca. 
12:15 Uhr und wird durch das Duo Lucy & Lucky 
Loop eröffnet. Dann folgen der statutarische Teil 
und die Pause mit Kaffee und Gipfeli (offeriert). 
Nach der Pause referiert Verena Glatthard zum 
Thema PSI-Theorie. Es handelt sich dabei nicht um 
ein klassisches Referat, die Referentin lädt zum 
aktiven Mitdenken und Anwenden der Theorie ein. 
Das Bulletin kann dabei als Schreibunterlage 
dienen. Zum Abschluss des Vormittags laden wir 
alle Lehrpersonen ein, sich in den verschiedenen 
Zyklen zu treffen und auszutauschen. Das Treffen 
des Zyklus 2 steht unter der Leitung des Präsidiums 
LGL, die Fraktion Zyklus 1 trifft sich zu ihrer 
jährlichen Zusammenkunft. Der Zyklus 3 trifft sich 
zur Konstituierung der neuen Fraktion Zyklus 3. Die 
Räumlichkeiten werden am Ende der Konferenz 
bekanntgegeben.  

Traktandenliste 
1. Begrüssung 
2. Protokoll KLK 2022 
3. Mitteilungen 

- Jahresbericht 
- aus dem DBK 
- aus den Gemeinden 
- von der Pensionskasse 

4. Wahlen 
5. Ehrungen 
6. Rechnung 

- Revisorenbericht 
- Budget und Mitgliederbeitrag 

7. Anträge 
- Antrag Kantonalvorstand: Einsetzung 

Fraktion Zyklus 3 
- Anträge der Mitglieder 

8. Varia  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Rücktritt Sonja Trümpi 
Anfang Jahr habe ich mich entschieden, nach neun 
Jahren das Amt als Medienverantwortliche des LGL 
per sofort abzugeben.  
Neben dem Masterstudium in Deutschdidaktik an 
der Uni Zürich ergab sich für mich kurzfristig die 
Möglichkeit, Module in Deutschdidaktik an der  
PH Chur zu unterrichten und Studierende in ihren 
Praktika zu begleiten. Diese Chance wollte ich mir 
nicht entgehen lassen. Ab August 2023 bin ich nun 
fest an der PH Chur angestellt. Die Mitarbeit als 
Medienverantwortliche in der Geschäftsleitung des 
LGL hat es mir ermöglicht, nahe am Puls des 
Geschehens rund um die Schule zu sein, sowie 
Einblick in die politischen Abläufe und in die 
gewerkschaftliche Arbeit zu erhalten. Das habe ich 
als bereichernd erlebt und möchte die vergangenen 
Jahre nicht missen. Zum Schluss möchte ich mich 
bei der GL des LGL für die Zusammenarbeit, die 
Unterstützung bei meiner Arbeit sowie die guten 
Gespräche und Diskussionen bedanken.  

Sonja Trümpi 
  

Wichtiger Hinweis an alle Lehrpersonen  
Die Teilnahme an der LGL-Jahreskonferenz ist 
für alle Lehrpersonen, die LGL-Mitglied sind, 
obligatorisch. Dieser Halbtag wird uns von 
unseren Arbeitgebern für gewerkschaftliche 
Arbeit zur Verfügung gestellt.  
Lehrpersonen, die nicht Mitglied des LGL sind, 
sind angehalten, in Rücksprache mit der 
Schulleitung Arbeitsaufträge zu Gunsten des 
Kollegiums zu erledigen.  
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Wahlen 
Yasmin Mughal kandidiert fürs Co-Präsidium und 
stellt sich hier vor. 
 
Über mich:  
Mein Name ist Yasmin 
Mughal und ich bin 24 
Jahre jung. Seit einem 
Jahr arbeite und wohne 
ich im Kanton Glarus 
und bin als Fach-
lehrperson TTG/BG/MU 
in Engi tätig. Ein Grund, 
weshalb ich mich hier 
in Glarus so wohl fühle, 
sind die vielen Paralle-
len zu meinem Heimatkanton Graubünden, wie 
zum Beispiel das ländliche und heimelige 
Miteinander. Nach der Fachmaturität in Schiers 
besuchte ich drei Jahre lang die Pädagogische 
Hochschule in Chur. Leider konnte ich meinen 
Bachelor-Abschluss noch nicht vollständig 
erwerben. Dies werde ich aber in den kommenden 
zwei Jahren noch nachholen. Trotz aktuell noch 
fehlendem Abschluss blühe ich in meinem 
kreativen beruflichen Alltag auf. Es macht mir 
besonders grosse Freude, die Kinder handwerklich 
zu fördern, zu begleiten und bei neuen Heraus-
forderungen zu unterstützen. Auf das vergangene 
und gleichzeitig erste Berufsjahr schaue ich 
äusserst positiv zurück. Ich konnte viele intensive, 
lehrreiche und spannende Erfahrungen sammeln. 
Als neue Lehrperson schätze ich es sehr, dass es 
im Kanton Glarus einen Lehrerverband gibt, 
welcher sich für die Lehrpersonen und die Bildung 
im Allgemeinen einsetzt.  
Bestürzt über die aktuelle Lage des LGL und die 
mögliche Auflösung des Verbandes, möchte ich 
dieser aktiv entgegenwirken und bewerbe mich 
deshalb für das Amt der Co-Präsidentin. Das hat 
mich eine Portion Mut gekostet, jedoch habe ich 
bereits verschiedene innovative Ideen im Kopf. Ein 
meines Erachtens gewinnbringender Beitrag läge 
zum Beispiel darin, einen Social Media Account für 
den LGL aufzubauen. Dem LGL würde dadurch 
hoffentlich die verdiente Aufmerksamkeit zuteil 
werden, verschiedene Alters- und Menschen-
gruppen könnten erreicht und auf die Alltags-
problematiken des Schulwesens hingewiesen 
werden.  
Ich bin bereit, mit viel Elan und Freude die Primar-
stufe im LGL zu vertreten. Noch viel mehr würde es 
mich freuen, wenn alle Zyklen vertreten wären und 
das Präsidium weiterhin aus drei Personen 
bestehen würde. 

Yasmin Mughal 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ehrungen 
Da wir die Anzahl Dienstjahre von euch Lehr-
personen nicht kennen, müsst ihr wie bereits in den 
vergangenen Jahren auch in diesem Jahr aktiv 
werden, wenn ihr für eure Dienstjahre geehrt 
werden möchtet. Melde dich bitte bis am Mittwoch, 
30. August 2023, bei Franziska Leuzinger 
(franziska.leuzinger@schulegl.ch), wenn du 10, 15, 
20, 25, 30, 35 oder 40 Jahre Schuldienst geleistet 
hast. Gib deinen Namen und die Anzahl Dienstjahre 
an. Damit keine Sonnenblumen liegen bleiben, 
wären wir froh, wenn du im Mail ebenfalls 
erwähnst, ob du eine Sonnenblume möchtest oder 
nicht. Danke!  
Wenn du dich vom Donnerstag, 31. August 2023 
bis spätestens am Dienstag, 5. September 2023 um 
12 Uhr meldest, wirst du zwar noch auf die Liste 
aufgenommen, erhältst aber keine Sonnenblume.  
 
Referat  
Nach den zahlreichen positiven Rückmeldungen zu 
den Workshops am Bildungstag 2022 wollen wir in 
diesem Jahr nochmals ans Thema persönliche 
Ressourcen anknüpfen. 
Verena Glatthard referiert zur PSI-Theorie von 
Professor Julius Kuhl. 
Motivation bedeutet, gemäss unseren Ressourcen 
handeln zu können und gefördert zu werden. Dazu 
müssen wir wissen, wie wir selbst und unsere 
Mitmenschen «funktionieren». Die PSI-Theorie 
(Theorie der Persönlichkeits-System-Interaktionen) 
von Professor Julius Kuhl erklärt, wie unsere Motive 
entstehen und mit welchem Hirnsystem wir sie am 
liebsten in Handlung umsetzen. Das ist ganz 
individuell und bei jeder Person anders. Wenn wir 
so arbeiten und handeln können, wie es uns 
entspricht, dann werden wir motivierter und 
zufriedener an die Aufgaben herangehen, die uns 
das Leben stellt. Und wenn wir die andern in ihren 
Ressourcen erkennen, dann können wir sie, gerade 
als Lehrpersonen, besser motivieren.  
Die Referentin Verena Glatthard ist zertifizierte 
ZRM®-Trainerin (Universität Zürich), PSI-Beraterin, 
PRB®-Coach (Institut PSI Schweiz), Coachin mit 
eigener Beratungspraxis und Kursleiterin an 
diversen Fachhochschulen und Institutionen in der 
Schweiz und in Deutschland.  
Weitere Informationen: www.verena-glatthard.ch 

Wer hilft mit, dass der LGL auch in 
Zukunft seine Chancen und Möglichkeiten 
ausschöpfen und sich für die ver-
schiedenen Belange rund um die Bildung 
im Kanton Glarus einsetzen kann? Bitte 
beachte die Stellenausschreibungen 
weiter hinten in diesem Bulletin.  
Franziska (franziska.leuzinger@schulegl.ch) oder 
Lili (lilli.starkermann@schulegl.ch) freuen sich 
auf deine Kandidatur und beantworten gerne 
allfällige Fragen.  
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Kultureller Teil: Lucy & Lucky Loop - Michael 
Kobi & Luzia Bonilla 
Michael Kobi 
mischte sich 
musizierender-
weise unter die 
Feuerkünstler 
und machte sich 
dort als «Lucky 
Loop» einen 
Namen. Bald 
entdeckte der 
Soundtüftler die 
Faszination des 
Gauklerlebens und so entschloss er sich, die 
Bewegungsschauspielschule «Comart» (CH) zu 
besuchen. Es folgten Zirkusschulen und Weiter-
bildungen in den Bereichen Clownerie, Partner-
akrobatik und Cyr Wheel. Sein verschmitzter Schalk 
machte ihn zu einem beliebten Clown in 
verschiedenen Kindermusicals und Märchen-
theater, und sein artistisches Talent führte ihn gar 
bis ans Opernhaus Zürich. Aber seit er Luzia an der 
«Comart» kennlernte, bespielt er am liebsten 
gemeinsam mit ihr die kleinen und grossen Bühnen 
dieser Welt. 
Ensembles 
Mitglied von «Los del fuego» (seit 2004) 
Mitgründer von «Lucy & Lucky Loop» (seit 2008) 
 
Luzia Bonilla 
entdeckte ihre 
Leidenschaft für 
Bewegung, 
Theater und 
Schabernack 
schon als Kind 
und hat davon 
auch im Erwach-
senenalter nichts 
eingebüsst. So 
liess sie sich an 
der Bewegungstheaterschule «Comart» (CH) 
ausbilden und erweiterte ihr Repertoire in 
verschiedenen Zirkusschulen in den Bereichen Luft-
artistik, Hand to Hand, Hula-Hoop und Kontorsion. 
So glühend Luzia auf der Bühne in verschiedene 
Rollen schlüpft, so gerne inszeniert und choreo-
graphiert sie auch hinter der Bühne. Mit den 
bunten Figuren, die sie aus ihrer schauspieleri-
schen Palette schöpft, begeistert sie an inter-
nationalen Strassenkunst-Festivals ebenso wie an 
profilierten Firmenanlässen. Diese Frau geht hoch 
hinaus. Und unter die Haut. 
Ensembles 
Mitgründerin von Luzia e Mario (seit 2004) 
Gründerin von The Flying Circus (seit 2008) 
Mitgründerin von «Lucy & Lucky Loop» (seit 2008) 
Mitglied der Lufttanz Compagnie «Öff Öff Aerial 
Dance» (seit 2009). 

 
 
 
 
 
 
 
 
Mitteilung aus dem Sek I GL 
Im Rahmen einer ausserordentlichen Hauptver-
sammlung hat der Verein Sek I GL am 7. Juni 2023 
beschlossen, sich in Zukunft als Fraktion Zyklus 3 
zu positionieren und so noch enger mit dem LGL 
zusammenzuarbeiten. Gemeinsam können wir 
effektiver arbeiten und als eine Gewerkschaft 
gegenüber unseren Arbeitgebern und dem Kanton 
auftreten. Dazu soll an der kommenden Jahres-
konferenz des LGL die Fraktion Zyklus 3 eingesetzt 
werden.  
Im Anschluss an die Jahreskonferenz des LGL 
erhalten wir SEK I-Lehrpersonen am Vormittag ein 
Zeitfenster, in dem wir uns ein erstes Mal als 
Fraktion treffen können. Dort sollen die Mitglieder 
der Fraktion gewählt und erste Ziele besprochen 
werden. 
Der ehemalige Vorstand des Vereins Sek I GL wird 
diese Sitzung leiten und hat auch bereits erste 
mögliche Ziele des Zyklus 3 erarbeitet: 
• Der Zyklus 3 ist so organisiert, dass sowohl 

berufspolitische als auch weitere berufs-
relevante Themen im LGL eingebracht werden 
können. Im Gegenzug findet der LGL einen 
Ansprechpartner für stufenspezifische Fragen 
und/oder Anliegen.   

• Der Vorstand der Fraktion Zyklus 3 hält jährlich 
2 bis 4 Sitzungen ab, wobei eine davon mit allen 
Mitgliedern im Anschluss an die Jahreskonferenz 
stattfindet.   

• Im Vorstand Zyklus 3 sollen möglichst alle 
Gemeinden und/oder Oberstufenschulhäuser 
vertreten sein.  

Gerade für den letzten Punkt sind wir auf der Suche 
nach Lehrpersonen des Zyklus 3 aus allen 
Gemeinden, welche die Arbeit in der Fraktion 
Zyklus 3 mitgestalten wollen. Meldet euch dafür 
bei jakob.stuessi@schulegl.ch. 
  

Optimal geschützt – mit unserer 
Privathaftpflichtversicherung

Für LGL-Mitglieder mit exklusiven Vorteilen

LGL-Mitglieder 
profitieren von  
10% Spezialrabatt

Mehr erfahren:
zurich.ch/partner 
Zugangscode: YanZmy2f



5 | S e i t e  

Stellenausschreibungen 

 
  

Hast du Lust, Schule aus einem ganz anderen 
Blickwinkel zu betrachten? Lehrende und 
Lernende liegen dir am Herzen?  
Du suchst eine Herausforderung ausserhalb des 
Schulzimmers? 
Zur Ergänzung unseres Präsidiums suchen wir 
per September 2023 
  
1 – 2 Co-Präsidenten/innen 
 
Was DU mitbringen solltest: 
 

• Interesse an gewerkschaftlichen Fragen und Aufgaben 

• Interesse an der Auseinandersetzung mit standes-
politischen Fragen 

• Interesse an der Mitarbeit in Bildungsfragen 

• Grossen Durchhaltewillen und Frustrationstoleranz 

• Fähigkeit, Kompromisse auszuhandeln 

• Professionelles Auftreten 

• Freundlichkeit, Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit 

• Bereitschaft, Termine am Nachmittag, Abend oder in 
Ferienrandzeiten wahrzunehmen 

 
Das darfst DU von UNS erwarten: 
 

• Ein 15%-Pensum mit fairer monatlicher Entlohnung 

• Engagierte Geschäftsleitung 

• Motivierte Kommissionen 

• Interessante Begegnungen im Bereich Bildung 

• Horizonterweiterung im Bildungswesen der Schweiz 

• Wöchentlicher Austausch im Präsidium 

Du möchtest deine Freude am Schreiben mit 
einem Engagement für die Bildung im 
Glarnerland verbinden? 
 
Zur Ergänzung unserer Geschäftsleitung 
suchen wir per September 2023 oder ab 
sofort einen/eine 
  
Medienverantwortliche/r als 
Mitglied der Geschäftsleitung 
  
Du bist verantwortlich für die verschiedenen 
Informationskanäle des Lehrer- und Lehrerinnenvereins 
Glarus, stellst das Bulletin (Print) zusammen, redigierst, 
organisierst Druck und Versand, kümmerst dich um 
Werbung und Inserate. Auch die Betreuung der Homepage 
kann Teil deines Aufgabenbereichs sein. Als 
Geschäftsleitungsmitglied des LGL bringst du deine 
Ansichten und Gedanken an den Sitzungen ein. Überdies 
umfasst deine Aufgabe auch die aktive Mitarbeit an der 
Vorbereitung und Durchführung der Jahresversammlung. 
  
Was DU mitbringen solltest: 
 

• Interesse an Medienarbeit in einem gewerkschaftlichen 
und standespolitischen Verein 

• Freude am Redigieren und Verfassen von Texten 

• Stilsicheres Deutsch 

• Interesse an gewerkschaftlichen Fragen und an der 
Auseinandersetzung mit standespolitischen Themen 

• Freundlichkeit, Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit 

• Bereitschaft, Termine am Nachmittag und Abend 
wahrzunehmen (10–12 Geschäftsleitungs- und 6–8 
Kommissionssitzungen/Jahr) 

 
Was DU von UNS erwarten darfst: 
 

• Eine jährliche Spesenentschädigung von CHF 3000 

• Eine engagierte Geschäftsleitung 

• Motivierte Kommissionen 

• Horizonterweiterung im Bildungswesen 

Austritte und 
Adressänderungen 

 

Immer wieder muss sich unser 
Kassier Georges Büchl mit 
ungültigen Postadressen und 
nicht gemeldeten Austritten von 
Mitgliedern herumschlagen. 
 

Bitte meldet 
• Adressänderungen 
• Änderungen des Schulortes 
• Austritte 
 

umgehend per Mail an:  
buechl.georges@bluewin.ch 
oder via Adressänderung auf der 
Homepage. 
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Agenda: VKK-Seminar 
Liebe Kolleginnen und Kollegen 
Die Altersvorsorge ist mittler-
weile eine der grössten Sorgen 
der Schweizer Bevölkerung. 
Viele sich widersprechende 
Informationen aus den Medien 
verunsichern uns zusätzlich. Als 

Vertretung der Mitarbeiter der Gemeinde Glarus im 
Stiftungsrat der Pensionskasse Glarus erlebe ich, 
wie die Vorsorge zunehmend ein privates Thema 
wird. Die persönliche Absicherung muss vermehrt 
selbständig in Angriff genommen werden. Die 
Fragen zu diesem Thema nehmen entsprechend 
zu. Deshalb überzeugt mich die Vision unserer 
Partnerin VVK Vorsorge- und Vermögenskonzepte 
AG in Vorsorge- und Finanzfragen: 
Jede Person in der Schweiz muss finanziell 
für geplante oder schicksalhaft eintretende 
Lebensereignisse sowie die Altersvorsorge 
vorbereitet und abgesichert sein. 
Mit einem Fachseminar und einem massge-
schneiderten Vorsorge-, Finanz- und Lebensplan 
informieren die Beraterinnen und Berater der VVK 
AG die Ratsuchenden individuell darüber, wie sich  
 

die eigene finanzielle Situation in das Drei-Säulen 
Prinzip des Schweizerischen Vorsorgesystems 
einfügt. Dieses einzigartige Beratungskonzept 
bieten sie bereits seit 1997 an und auf dieser 
langjährigen Erfahrung basieren auch die von der 
VVK AG erstellten digitalen Angebote für die 
langjährige Betreuung der Kundinnen und Kunden. 
Beratung nach dem SafePension-Prinzip, jede 
Massnahme und jedes Produkt wird auf die Aus-
wirkungen auf die individuelle Vorsorge geprüft.  
Profitiere auch du von der Erfahrung unserer Part-
nerin VVK Vorsorge- und Vermögenskonzepte AG: 
• vom Besuch eines kostenlosen Seminars in der 

Nähe zur Wissensaneignung rund um das 
Schweizer Vorsorgesystem,  

• von der Nutzung des Angebotes eines kosten-
losen ersten Termins zur Überprüfung deines 
persönlichen finanziellen Lebenswegs, 

• von den attraktiven Rabatten für alle LGL-
Mitglieder. 

Das nächste VVK-Seminar zur persönlichen 
finanziellen Vorsorge findet am Donnerstag, 21. 
September 2023 in Glarus statt. Anmeldung unter: 
https://www.vvk.ch/seminare-und-
workshops/vorsorge-workshops-lch/  

Sämi Zingg 
 
 
 
 


